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ANTRAG zum OHTL-Wettbewerb 2025 

„Neue Wege für die Gastronomie“ 
 

Projektbezeichnung: 
(aussagekräftiger und 
kurzer Name / Titel) 

 
 

 

Nummer *: 
 

Eingegangen am *: 

(* wird vom Regionalmanagement ausgefüllt) 

 

Angaben zum Antragsteller 
 
Name / Organisation:  
Adresse:  
  
Ansprechpartner:  
Telefon:  
E-Mail:  
Webseite:  
Kontoinhaber / IBAN:  

 

Beschreibung der Projektidee 
 
Kurzdarstellung der 
Wettbewerbsidee 
(prägnante Darstellung des Vorhabens) 
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Kurzvorstellung des 
Antragstellers  
 
Antragsberechtigt sind Akteure aus den 
Bereichen Gastronomie und Gastgewerbe 
sowie Lebensmittelproduktion und  
-vermarktung 
 

 

  
Bezug zu den Bewertungskriterien 

(Text für eine prägnante Begründung, wenn zutreffend) 
Bitte stellen Sie den Bedarf und die 
Wirkung des Projektes dar. 
(z. B. mit Bezug zur Arbeitsplatzsituation, 
regionaler Wertschöpfung, 
wetterunabhängiges / 
saisonverlängerndes Angebot, Abbau von 
Barrieren, Digitalisierung). 
 

 

Warum ist Ihr Projekt originell und kreativ? 
 
 
 
 
 
 

 

Wie unterstützt das Projekt die Vernetzung 
touristischer Partner / Angebote bzw. 
regionaler Produkte? 
 
 
 
 
 

 

Bitte stellen Sie den regionalen Bezug des 
Projektes dar. 
(z. B. Zweisprachigkeit deutsch-sorbisch, 
Kultur und Tradition, regionale Geschichte 
des Handwerks) 
 
 
 

 

Inwiefern besitzt das Projekt eine 
nachhaltige Wirkung, d. h. es hat 
Vorbildcharakter für andere Akteure, ist 
dauerhaft und umweltverträglich? 
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Wann ist die Umsetzung des Projektes 
geplant? 

Zuordnung zu einer Kategorie 
(Pflichtangabe) 
Kategorie A  Projektkosten     ab 10.000 € 
Kategorie B  Projektkosten unter 10.000 € 

weitere einzureichende Unterlagen 

Bilder 
Kostenberechnungen 
Ggfls. weitere Unterlagen 

Die Hinweise zum Datenschutz unter www.ohtl.de habe ich zur Kenntnis genommen. Ich bin mit der 
Weitergabe des Antragsbogens sowie aller dazu eingereichten Unterlagen an die Wettbewerbsjury 
einverstanden, ebenso mit der Verarbeitung und Speicherung meiner Daten. 

Ich versichere, dass alle im Antrag und den Anlagen gemachten Angaben wahrheitsgemäß und die 
eingereichten Dateien frei von Rechten Dritter sind. Mit der Abgabe der Unterlagen erkenne ich die im 
Aufruf genannten Bedingungen des Wettbewerbes an. Ich bin damit einverstanden, dass die Prämierung 
ggfs. öffentlichkeitswirksam erfolgen und dokumentiert werden darf.  

Über die Umsetzung unserer Projektidee werden wir das Regionalmanagement der Oberlausitzer Heide- 
und Teichlandschaft nach Projektabschluss schriftlich informieren.  

Den unterschriebenen Projektantrag reichen Sie bitte ausgedruckt per Post oder persönlich im 
Regionalbüro ein. Ergänzende Unterlagen (z. B. Bilder) sind per E-Mail einzureichen. 
(OHTL e.V. / Regionalmanagement, Guststr. 4c, 02699 Königswartha, Tel. 035931/16560) 

___________________________ ______________________________ 
Ort, Datum Unterschrift Vertretungsberechtigte(r) 
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